
Um der immer größer werdenden Bedeutung

des Arbeits- und Gesundheitsschutzes im 

Bereich gewerblicher Betriebe gerecht zu 

werden, hat die AST GmbH aus Blaustein bei

Ulm ihre zwei-, drei- und fünftägigen Trainer-

seminare für die Unterweisungen für Krane, 

Flurförderzeuge, Hubarbeitsbühnen und 

Ladungssicherung komplett neu konzipiert.

Ausbilder-Angebote bei der
AST GMBH neu konzipiert. . . f ü r  L e h r e r

Seit 2004 bietet die AST GmbH Trainerseminare an und
passt diese nach eigenen Angaben ständig dem aktuel-
len Stand der Technik an. In den bisherigen Trainer-

seminaren stand die innerbetriebliche Unterweisung im
Vordergrund; jetzt wird im neu gestalteten Seminar Themen
wie Organisation des Arbeitsschutzes und Durchführung von
Gefährdungsbeurteilungen wesentlich mehr Zeit einge-
räumt, denn erst auf deren Basis lässt sich eine angemessene
innerbetriebliche Unterweisung bedarfsgerecht aufstellen.

Um diese Anforderungen zu erfüllen, werden im Trainer-
seminar alle Kursteilnehmer zunächst auf den gleichen
Kenntnisstand gebracht. So wird eingangs durch die Refe-
renten und Sicherheitsingenieure Matthias Müller und
Christian Wiedler das Arbeitsschutzsystem in Deutschland
dargelegt. Dabei wurden u. a. die gesetzlichen Vorgaben
und die der gesetzlichen Unfallversicherer erläutert. Neben
Aspekten wie Aufgaben und Kompetenzen der Berufsgenos-
senschaften wurden auch die Bereiche Verantwortung und
Haftung von Führungspersonen erörtert. Weiterhin wird 
erläutert, wie der Arbeitsschutz in gewerblichen Betrieben
organisiert sein soll.

Verantwortlichkeiten klären

Dort, wo mit einem gleichzeitigen Zusammentreffen von
Menschen und Gefährdungsfaktoren zu rechnen ist, verlangt
der § 5 des Arbeitschutzgesetzes, dass der Unternehmer 
respektive sein stellvertretender Beauftragter eine Gefähr-
dungsbeurteilung erstellt. Diese Aufgabe wird oftmals den
Fachvorgesetzten, wie dem Produktionsleiter oder Bauleiter
übertragen. Aufgrund von Zeitmangel oder Unkenntnis der


